
 

 

 

  

Seminar 

Nord Stream 2  
oder wie die Zukunft 
der Energieversorgung 
die europäische Politik 
(mit-)bestimmt 
 

 

Freitag, den 18. September 2020, 17.00 Uhr bis 

Sonntag, den 20. September 2020, 16:00 Uhr 

in der Heimvolkshochschule Lubmin, Garten-

weg 5, 17509 Lubmin  

 

Veranstalter 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 

in Kooperation mit der Europa-Union MV 

 

Veranstaltungsort 

Heimvolkshochschule, Gartenweg 5, 17509 Lubmin 

 

Um Anmeldung wird gebeten.  

Anmeldeschluss ist der 11. September 2020. 

Es wird eine Bestätigung versandt. 

 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 30 Euro (Programm 

und Verpflegung, ohne Übernachtung), 50 Euro 

(Programm, Verpflegung und Übernachtung im 

Doppelzimmer), 75 Euro (Programm, Verpflegung 

und Übernachtung im Einzelzimmer). Ermäßigungen 

aus sozialen Gründen sind möglich.  

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir bei unent-

schuldigtem Fernbleiben und Absagen unter 48 

Stunden vor Seminarbeginn die tatsächlichen Kosten 

des Seminarplatzes in Rechnung stellen müssen. 

 

Bitte beachten Sie, dass der Werksbesuch der Nord 

Stream 2 - Anlandestation nicht barrierefrei ist, nur mit 

festem Schuhwerk und gut zu Fuß zu bewältigen ist. 

Die Veranstaltung ist öffentlich. 

 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der  

Veranstaltung wenden Sie sich bitte an das FES  

Landesbüro. 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

PROGRAMM 

Freitag, 18. September 2020 

17.00 Uhr  Begrüßung, Einführung  

18.00 Uhr  Abendessen  

19.00 Uhr  Impulsvortrag von Nargis Wieck (Deutsche 

Energie-Agentur GmbH) zur europäischen 

Energiepolitik mit Blick auf die Bedeutung 

für das deutsch-russisch-europäische Ver-

hältnis  

20.30 Uhr  Wissenschaftliche und politische Grund-

lagen der Energieversorgung, Energie- um-

wandlung (Wärme/Strom), Zentralität ver-

sus Daseinsvorsorge 

21.00 Uhr  Ende des ersten Seminartages 

 

Samstag, 19. September 2020  

09.30 Uhr  Einführung und Besuch der Nord Stream 

2 – Anlandestation mit Steffen Ebert, 

(Nord Stream 2) 

12.00 Uhr  Mittagessen 

13.00 Uhr  Energiepolitische Ziele vor dem Hintergrund 

des Klimawandels 

 Vorbereitung auf die Diskussion 

15.30 Uhr  Diskussion mit Christian Pegel (Minister 

für Energie, Infrastruktur und Digitalisierung 

MV) und Claudia Schulz (Bündnis 90/Die 

Grünen) 

17.00 Uhr  Energiewende: Folgen für Energiepolitik 

und wirtschaftliche Entwicklung/Zukunft 

der Industrie und der Mobilität  

18:00 Uhr Abendessen 

19:00 Uhr Abendprogramm/Film: "Saubere Autos, 

Schmutzige Batterien" 

20:00 Uhr Grundsatzdiskussion "Rolle der Energie in 

Wirtschaft und Gesellschaft" 

21:00 Uhr Ende des zweiten Seminartages 

 

Sonntag, 20. September 2020 

09:00 Uhr Wissenschaftlicher, industrieller und polit-

scher Stand der Wasserstofftechnik 

12:00 Uhr Mittagessen 

13:00 Uhr Gesellschaftspolitische Optionen und Auf-

gaben einer klimafreundlichen Energie-

politik 

16:00 Uhr Ende des Seminars und Abreise 

 

 

 

 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie herzlich ein 

zum Seminar 
 

Nord Stream 2 oder wie 

die Zukunft der Energie-

versorgung die europäi-

sche Politik (mit-) be-

stimmt 
 

Freitag, 18.September 2020, 17.00 Uhr bis Sonn-
tag, 20. September 2020, 16.00 Uhr  
in der Heimvolkshochschule, Gartenweg 5, 
17509 Lubmin 

 
Die Pipeline Nord Stream 2 ist zu einem umstrittenen 
Symbol in der europäischen Energiepolitik geworden. 
Dabei geht es über die bloße Möglichkeit des Gas-
transportes von Russland nach Deutschland hinaus. 
Bis hin zum amerikanischen Präsidenten wurde heftig 
gestritten, ob diese Gaspipeline multilaterale Bezie-
hungen stören kann. Für die einen ist es der Gang in 
die Energie-Abhängigkeit, für die anderen ein Schritt 
zur Normalisierung der Beziehungen zu Russland.  

 

Wir wollen anhand dieses Beispiels das Thema Ener-

gie umfassend beleuchten. In seinen Hintergründen, 

Dimensionen und Möglichkeiten und vor allem mit 

seinen politischen Implikationen auf die europäischen 

Beziehungen.  

 

Wir freuen uns über externe Expertise, die Möglich-

keit zur Diskussion u.a. mit Energieminister Christian 

Pegel und natürlich auf Ihre Beteiligung. 

 

 

Seminarleitung/Referent: Dipl.-Ökonom Florian 

Dohmen, Lehrbeauftragter für Wirtschaftswissen-

schaften an der Westfälischen Hochschule 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

Nord Stream 2 oder wie die Zukunft der Energie- 

Versorgung die europäische Politik (mit-) be-

stimmt in Lubmin 
 


